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Pumptrack Zell

Wie bereits in der letzten Ausgabe vom 
Zeller-Blättli erwähnt sind wir von der 
Arbeitsgruppe Pumptrack-Zell fleissig am Ausarbeiten des 
Projekts, welches die Realisierung von einem asphaltier-
tem Pumptrack in Zell vorantreibt. Wenn alles nach Plan 
läuft, dann können die Jugendlichen und Junggebliebe-
nen von Zell, schon im Herbst 2024 mit ihren Skates, Scoo-
tern und Boards die Kurven und Wellen des Pumptracks 
befahren und den Fahrtwind spüren. 

Wir als Team sind startklar und voller Motivation, das bra-
che Land hinter dem Singsaal schon bald so umzugestal-
ten, dass sich Jung und Alt daran erfreuen kann. Aber wer 
sind wir und was haben wir bis jetzt gemacht? Unsere Pro-
jektgruppe besteht aus den fünf Mitgliedern Alfred Hofer, 
Corinne Fries, Rolf Schärli, André Bolli und Christian Eicher. 

In einer ersten Phase haben wir vielversprechende Gesprä-
che mit Baufirmen geführt, welche sich auf die Planung 
und den Bau solcher Sportanlagen spezialisiert haben. 
Daraus sind erste Skizzen entstanden, welche jetzt von 

uns weiter ausgearbeitet und nach unseren Vorstellungen 
angepasst werden. Sicher ist ihnen, liebe Leserinnen und 
Leser, unser Logo aufgefallen. Die Welle symbolisiert den 
«Flow» und die Kurven des Pumptracks. Diese Welle wer-
den sie in kommender Zeit noch öfters sehen, da wir sie 
stets auf dem Laufenden halten und über die Aktualitäten 
informieren wollen. 

Unsere Motivation für das Projekt ist, der Jugend von Zell 
einen Ort zu bieten, an dem sie sich treffen und ungestört 
austoben können. Dieser Platz ist bis jetzt nicht vorhan-
den und es wird höchste Zeit, dass wir diesen schaffen. In 
Kombination mit dem Schulsport passt ein solcher Pump-
track bestens in den modernen Schulunterricht. Wir von 
der Arbeitsgruppe sind überzeugt, mit dem Pumptrack für 
alle Jugendlichen und Junggebliebenen sowie für die Ge-
meinde Zell ein tolles und wertvolles Projekt zu realisieren. 
Seien sie also gespannt auf die nächste Ausgabe des Zeller-
Blättli, denn dort werden sie wieder mehr über den aktuel-
len Projektstand erfahren. 
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